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19 .Jahrg .WienSamstag,8 .Mai1909.
AusdemRathause :In derkom¬

mendenWochefindetkeineGemeinde¬
ratssitzungstatt .DerStadtrattritt
amDonnerstagum10UhrundFreitag
um11UhrzuseinenSitzungenzusammen.
K .B .HiersammerwirdamMontagvon
seiner ReisenachSanPelagiowieder
nachWienzurückgekehrtsein .AmBungen
triffterstMittwochabendshierein.

Ehrengraben.DerStadtratbe¬schloßnacheinemBerichtedesK.B.
Neumayerzur Bestattungder
sterblichenÜberrestedesMalersPeter
hendieinEhrengrabinderKapellen¬
straßedesZentraldhofesinden
Ruhestättenfürhistorischdenkwürdige
Persönlichkeitenzuwidmen,unddie

nerundseinerMutterExhumirungseyin10

ElisabethRenteausdemGrabeamSt .
MarperFriedhofeWiederbeerdigt
dieserResteindemEhrengrabeaufzuBergenKostenderGemeinte.Fernerwurde

dieHerstellungeinesDenkmalsüber¬
demEhrengrabebeschloßen,wofür2100r bewilligtwurden.Dasdenk¬
malist als getreuNachbildungdes
überderbisherigenRuhestätteend¬
imSt .MarcherFriedhofeerrichteten
DenkmalsmitsamtderaltenAuf¬
schriftauszuführen.DieseInschrift

lautet :
einKistlergeist,sozart ,alssinnig,

SchafBilderlieblich,ernstwirdwahr,
keinLeben ,gottgetreuundinnig
BotselbsteinchristlichKunstwerkdar¬
NuntröstenihnderEngelhartentine
DieersogerngemaltinmilderSchöne,

S .R .Schwer,beantragtdieBe¬
willigungeinesEhrengrabesfürden
SchriftstellerJ .J .DavidinderReihe
derGräberfürhistorisch,denkwürdige
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PersönlichkeitenanderFriedhofandGänschaufel.Bekanntlichmußte
imZentralfriedhof.demAntrage dieEröffnungdesstädtischenStrandbades

GänschaufelwegenderkühlenWitterungwürdezugestimmt .
verschobenwerden.DieZwischenzeitsollbe¬
nütztwerden ,umdemPublikumdieAn¬DasHausiererbetfürWien.
lageninallenTeilenzurBesichtigungDerStadtrathatsichin seinerletz¬
zugänglichzumachen,wasnachdertenSitzungnacheinemBerichtedes

R .R .Wesselmit Einleitungder Baderöffnungnicht mehrmöglich
erforderlichenSchritte,wegenInkraft¬wäre .Es wirddahervonMontag
tretensdesVerbotesdesHauserhandelsden10 .Mai8 UhrVormittagbe¬

der Kasse in die AusgabeinWienbefaßt .DerReferentstellte
denAntrag :1 )dieRegierungwird vonEintrittskartenzu20proPerson¬
aufgefordert ,unverzüglichdieer¬ erfolgen,welchezurÜberfuhraufdie
forderlichenSchritte,einzuleiten,da¬Tafel ,zurBesichtigungderAnstaltund
mitderparlamentarischerledigtezur Rückfahrt nachKaiser¬
GesetzentwurfbetreffenddenHausetigsind.
handelnunmehrGesetzeskrafter¬

DeutschmeisterSchützenbergslangeoder . )fallsdiesnichtmöglich
dasunterdemhohenProtektoratedesseinsollte ,dasGebietderStadt

ErzherzogsEugenstehendeDeutsch¬Wienin GemäßheitderBestimmungen
SchützenKorphältMittwochden18 .d .11.des§ 10desHausenpatentesvom
um7Uhrabendsinderentrale,Bezir¬4 .September1852bezw .des§ 5der
AmHat10 .I .S .TurnalseineXIIVollzugsvorschriftzudemselbenvom
ordentlicheHauptversammlungab¬Hauserhandelauszunehmen.Dieser
AufderTagesordnungsteht :ErstattungAntrag ,mitdemsich nochderGe¬
desRechenschaftsberichtespr1908.mineralbeschäftigenwirdwürde
berichtdesNachsichtsratesundsei¬angenommen . lungdesAbsolutoriums,Wahldes
SchützenAufsichtsratesBestimmungSubventionenderStadtrathat
derHöhedeszurWohlfahrtseinrichtungnacheinemBerichtedesK.R .habe
imJahr1909auszubezahlendenBetrage¬folgendeSubventionenbewilligt. NachdemRechenschaftsberichtestellten.1 )der freie Feuermehransahen sichdieEinnahmenimJahre1808anzurAnschaffungvonLöschgeräten
auf 14895gegenüberdenAu¬100 ,2 )demöster Verbandefür
gabenvon13727 .dasGesammt¬dieMaterialprüfungenderTechnik
vermögendesKornsbeläuftsichihr 19091003 )derI .Sektion
mit Ende1908aufgrund20000.fürPferdezucht,der . k.Land¬

irtschafts -Gesellschaftfür diean¬
10 .Maid .J .inStadtaustattfindende
PferdeschauzurPrämierung100
zurAufstellungderSchranken430x
4 )demVereinWaisenFerienhart
9 .Bezirk ,Eisengasse1000.
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19.Jahrg.,Wien,DienstagMai9.IstAbendeausgebe .
LokalbahnenkongreßenBozen,

AusBozen ,8 .Mai ,wirdunstelege¬
fiert :Gesternfandhierbeizahlreicher
BeteiligungderII .Betriebsleutertag
österr .elektrischerBahnenstatt ,
welchervomDirektorderWiener
städt .StraßenbahnenIngenieur
SchänzlerundGeschiktorHasser
geleitetwurde.

Heutetagtehierdie18 .Jahrestan¬
herungdesVerbandesösterreichischer
LokalbahnenunterdemVorsitzdes
PräsidentenZifferWien .Andem¬
selbennahmenaußerlegierten
ausallenKronländernVertreter
dertirolischenStatthalter ,der
GemeindesowiederHandelsGe¬

werbekammervonBozenteil .
dieReihedesGemeinderernachdemBeden¬

nen
diefeierlicheEinweisungdesSeeofziger

in anBelagio
Rovigno,8 .Mai1909.

InAnwesenheiteinesMitgliederder
KaiserhauserundderSpitzenderBehörden
fandheuteinüberausfeierlicherWeise
dieEinweihungderErweiterungsbauten
desErzherzoginMariaTheresia-Verhofes
derStadtWieninSonReligioRovigerstatt¬

DieWienerGästeunterFührungder
vonBurgeru .derdreigebürgermei¬
sterFuhrenheutefrühum½7Uhrmit
demNordampferBrünn,aufdemsich
auchRathalterPrinzHohenlohn,Polizeprä¬
sidentEdlervonManus ,sondernan¬
drinellvonBriefseinBeyspräsident
vonVerschafterbefanden,vonTrief

Rovignowohlnach
siemiteineranderthalbstündigenVer¬
spätungum11Uhranlangten.

In vonPelagiohätten sichzur
feier eingefunden.DerBischof
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bildetenbiszurLöschikircheSpalier,vonParenzu .JohannPlag

HafenadmiralRichter(Pola),Landesvor ,welcherdieMusikkapelledeshef¬
RegimentesNo87Aufstellungge¬hauptmannRizzi ,inVertretung
nommenhatte ,welchebeimEr¬derSenbehördeinTriestMinisterial¬
scheinenderErzherzogen,welcherat Welles ,Bezirkshauptmannv.
undbrausendenHochrufenempfangenReinlein( Pola ) ,Statthalteriratv .
würde ,die Volksymmeintonierte .BelebrinivonTriest ,derVorsitzen¬
ZweiAnstaltskidertrugenhierge¬dederGienta(Gemeindebrirt)
dichtevorundüberreichtenderErz¬vonRovignoAbg.Bartoli ,dieAbge¬herzogieMariaJosefaunddemge¬ordnetenTrombaudavanz, Dr .KuegerKlemengewinde.LandesschdiePeterKauerTriest ,

BischofDr .KappvonParenzEdervonLovrana ,derPräsi-¬
gelebrirtehieraufin derneuge¬dent des Militär veternen
weisenHospizkirchedieersteHl.LandesbundesHauptmanna .D.
Messe ,nachdemevorherdieEr¬Ritter vonBischofshof.
weiterungsbautenderkirchlichenin StellvertretungdesKommandantenWeiseunterzogenhatte .OberstlieutenantPflanzer ,Haupt¬NachderkirchlichenZermoniehieltmanner als Vertreterder
derBischofeineerhebendeAnsprache.Garnisonin Rovina ,derPräsi-¬

dent des Stabilienten in HieraufergriffderReferentfürKinder
tricht hättert ,derNations¬ fürhörigeMagistratsratWeiser
chefvonRovigenPlareku .A. dasWortu .verlagzunächsteinSchreiben

demSehligewurden ,die desHotelandenBürgermeisterfestgästevomReferentenfürKir¬inwelchemderselbeseineHoverbleibenvon
der herr Mag .Rat .Viktor derFeiermitseinerandauerndenErkran¬

Weiserbegrüßt .zumEmpfangekungentschuldigtundderHoffnungAus¬
hattensichhierweitereingefundendruckgibt ,baldigstseineTätigkeitals
derBauleiterstadt BauratPürz, DirektorderAnstaltwiederaufnehmen
städt .Architektfröhlich,leitenderzukönnen.
Anstaltsarzt .Sicher ,VerwalterdiesenHangaufgeplantsei .
HundörferundAdjunktFuchs Sieihrewurdegedrucktsei .

mitdenWienerReisefeiern,Efast gleich ein Ma¬ Magistratsratu .WeiserführteFa¬Josepha ,vonBeikommend,anvor
weiterausHerrnHofratProfessorS .M.S .FantasieinBegleitungderOberst¬Montiwaresvorbehaltenu .der Ober¬ heutedieGestredezuhalten,welcheHofmeisterinMarkgräfinPallarium nunmehrandieverehrtenFestteil¬ein ,wurdevomStatthaltenPrinzenHohenlohn, nehmerzurVerteilunggelangtist .HafenadmiralRipperunddenLokalbehör¬NamensderDirektionfühleichdenamLandungsteundvonLei¬ michverpflichtet,demlebhaftentungeranderSpitzedesGemeinderaturBedauernAusdruckzugeben,daßanderGrenzedesTerritoriumdesVer¬esHrn .Hofrat8Martiunmöglichwar,hohenehrfurchtsvollbegrüßt. dieserFeierbeizuwohnen.MögeserMilitärveteranenverein
esunseremDirektor,dersichdasvonRovigermitMusik ,Kinderder
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hat ,alsderErstendasPrinzipder
Dauerbehandlungin einenösterr .
erloschigeverwirklichtzuhaben

undden wir als den Gründerdes
Erz .MariaTheresiakehrschesver¬
ehren ,baldigstvergönntsein ,seine
Gesundheitwiederzuerlangenund
der GemeindeWienalsberufener
BerterzurSeitezustehen.

Essindmehrals40Jahreverstrichen,
seitdemZeitpunkte,alsdieGemein¬
deWiendaserstemalarme ,sprachlos
KinderaufihreKostenineineheil¬
anstaltdasKaiserieElisabethRie¬
derhospitalzuBadFallentsendete.

Wiewoldiese Fürsorgeseither
einedauerndgewordenist ,wie
wolvonderStadtWienaucheineReihe
andererHeilanstaltenin demDienst¬
dergutenSachegestelltwurde,eine

wahrhaftumfassendeAktion
eineAktioninAbsichtaufLinderung
desMassenelendsundaufGeltend¬
chunggrößererEinflußnahmeauf
die Verwaltungder hierinFrage
kommendenAnstaltenwarerstder
derzeitigenGemeindevertretung
vorbehaltenunddasVerdienstder
nitiativehiezugebührt ,IhrenEr¬

zellenzen demBurger
unddemjetzigenHandelsminister
8 .WeiskirchnerBeifall .

chreiwillig,ohnegesetztlicheVer¬
pflichtungsetztedieseFürsorgeder
GemeindeWienein ;sie begannmit
der ÜbernahmedesKaiserinElisa¬
bethospitaleszuBadFall ,sie
erreichteihrenHöhepunkt,alsdie
Gemeindeverwaltung,imJahre1806
mitdemich ein VereinezurErrich¬
tungundFörderungvonSeehaschien
undAplenfür Prophiloseund
rastischeKindereinÜbereinkommen
schloß ,welchesihr dasEigentüm¬
dieFührungdesErgl .MariaTheresia

Verhöchigessicherte.ÜberdenWertderheilbehandlung
zurSeebedarfes keinerWorte .Prof .
Montihatderselbenübrigensinseiner
GestredeeinezuHerzengehende
Darstellungverliehen .

vonderBedeutungunsererAn¬
staltgebendieseitdemBestände
derselben ,also seit 20Jahrener¬
schienenenJahresberichteeinberedtes
ZeugnisbeseeltvondenGefühlen

innigsterDankbarkeitverzeichnen
wir hier das Moment ,daßzwei
erhobeneMitgliederunseresKa¬

serhausesderAnstaltIhrebesondere
Teilnahmeschenkten.SchonbeiderGründungderAn¬
stalt wurdedemVereinediehohe
Ehrezuteil ,daßIhrek .k .Hoheit
diedurchlauchtigsteFrauErzherzogin
MariaTheresiadasProtoktorat

überdie Anstaltübernahm.
heuteerfuhrdieGemeindeWien¬

die hoheAuszeichnung,Ihrek .k .
hoheitdiedurchlauchtigsteFrau
ErzherzoginMariaJosefa ,alsun¬
mehrigeSchatzfrauderAnstaltbe¬
grüßenzudürfen .(Beifall .

MitderÜbernahmedesHofhiges
hatte sich die GemeindeWienver¬
pflichtet ,dasselbeauszugestalten ;
zuerweitern .In welchemMaße
hiebei über den Rahmeneiner
bloßenVertragerfüllunghinausge¬
gangenist ,ausderzurVerteilung
gelangtenBaubeschreibungersichtlich.

BehufsSchaffungeinesausge¬
dehntenSchutzravonwurdenbe¬
nachbarteGrundstückeumdenBe¬tragvonund100000erworben.
DergesamteKostenaufwandfür
dieNeubauten,ihreinnerEinrich¬
tungunddieTerranregulierung
betrug1 ,50000R .DieFertigstel¬
lungder imAugust1907begonne¬

einErweiterungsbautensowie
derTerrainregulierung
erfolgtederHerbste1908Kircheund

MaschinenhausmitderenBauerst
imSchätherbstedesVorjahresbe¬
gonnenwerdenkönnte ,warenEnde
Aprild .J .vollendet.Ichhabehier¬
zuerwähnendieTätigkeitder
Bauleitung ,desBaumeistersWolf
undderHermanTiemens&amp;Schüttert
sowieFreißler ,denenesgelang¬
diese Bautensowieallemotori¬
schenAnlagentrotzUngunst
der Witterungsverhältnissein
kaum 5 Monaten vollkommen
fertigzustellen.
dieVerfassungderProjekteer¬

folgtenachdenAngabendesHofrater
Prof .Mont .DieBauleitungbestand
ausdemstädt .BaurateJosefPürzt,
demstadt .ArchitektenJuliusfröhlich
unddemBanadjunktenViktorFuchs.
dieAusführungdermaschinellen
AnlagenerfolgteunterderLeitung
desstädt .BauratesGustavKlose.
MitderErstattungdesReferateswar
M.R.Zatzkabetraut.

SämmtlicheBaulichkeitenentsprechen
denanderenhygienischenVor¬
schriften.Esgiltdiesaberauchvonder
innereEinrichtung ,insbesonders
vomOperationssaal,Ihmschließtsich
alseineErrungenschaft,diekeine
ähnlicheAnstaltenthält ,ein
KanzlegvonApparatenan ,der
dievollständigeRealisierung,die
Königen&amp;Zinsen,sowiedieelektro¬
therapeutischeBehandlungermöglicht.

DasErzherzoginMariaTheresia
Seehaschi,welchesderzeitnahezu400
Pfleglingeaufzunehmenvermag,
stehtinseinerheutigeAusgestal¬
lung ,denIntentionenSr .Exp .des
Hrn.Bürgermeistersentsprechend,
allenSeehrschienvoran .Esistaber



a ich jederzeiteineKongruente
Erweiterungderselbenermöglich

Aber nicht nur den Kindernder
ArstensolldieAnstaltoffenstehen,
auchder Mittelstand ,desseneine
moderneWohlfahrtspflegenicht
vergessensoll ,fanddurchEinrichtung
einerZahlabteilungdienötige
Berücksichtigung(Beifall.

Soöffnensichdieerweiterten
Räumeden vielen händertenvon
Kindern ,welcheseit Monaten
vorgemerkt,sehnsüchtigderendlichen
Aufnahmeentgegensehe.

UnterdemJahrenTeileder
Madonna smare deren Bildnis
ein edelsinnigerWienerBürger,
HansZalzka ,derHoschikirchewie¬

mete ,wird die erweiterte Anstalt
demBetriebeübergeben,

der Schützjeneserhabenen
MitgliedesunseresKaiserhauses,
dessen Namemit so vielenha¬
ritativen Schöpfungenunseres
Vaterlandesverbundenist ,steht

ihr zur Seite .Lebhafterbeiall )
MögeeinegütigeVorsehungder
AnhaltihreWegeleiten .

Gottsegen ,Gottschützedas
ErzherzoginMariaTheresia-Schoschi.

GroßerBeifall .
am .D .Längerhielt hierauf

folgendeAnsprache:
EuerekaiserlicheköniglicheHoheit!

SehrgeehrteDamenundHerren!
GestaltenEuerekaiserlicheHoheit,

daßichdenehrerbietigstenDankdafür
zumAusdrückebringe ,daßEuere
kaiserlicheköniglicheHoheitderEin¬
ladungderGemeindeWiengefolgt
undzuderheutigenFeiererschienensind.

SrExzellenzdemhochwürdigsten
BischofvonParenzoDr .Johann
FlaggsprecheichdenergebenstenDankdaheraus ,daßerdieGütegehabt

hat,übermeinErsuchendieWeicher¬
ausgebautenAnstaltvorzunehmen
unddie ebengehörteerhebendeAn¬
prachezuhalten.
AuchallenandererGästendanke

ichwärmstensfürihrerscheinen&amp;
begrüßeindersozahlreichenBeteilig
gungdenBeweissympathischerTeil¬
nahmefürdieseAnstalt.

Esobliegtmirzunächst ,derjenige
dankbarzugedenken ,derenhänge¬
tärs EmpfindendenAnstoßzurEr¬
richtungdieserAnstaltgegebenhat
undderenMühewaltungundOpfern,
dietatsächlicheErrichtungdesHofhizes
zuzuschreibenist .Ichnennedabeiin
ersterLinieHrn.HofratProf .Dr .Marti
derdurchUnwohlseinleiderverhie¬
dertist ,heuteandieserwichtigen
hier teilzunehmen,dessenglänzende,
fachmännischeAusführungenzuder
heutigenFeierwiejedochhaben

Gerhaben.Ichgedeuteweiters
IhrerDurchlauchtPrinzessinRosa
thurnundTaxis ,desHrn .Bankier
MoritzPflaumundallerübrigen
RitterGründer,fernerdesCre¬
BauratesfügenStraßen ,welcher
in uneigennützigerWeisediePläne
für dieerstenBautendesHoffizes
zurVerfügunggestellthat.

denergebenstenDankschulden
wirderfrüherenProtektoriedesbe¬
standenenVereines ,Ihrerk .k .
hoheitderdurchlauchtigstenFran¬GroßerBeifall1

ErzherzoginMariaTheresiaund
ichrichteanIhrek .k .Hoheitdie
durchlauchtigsteFrauErzherzogin
MariaJosephadieehrfurchtsvolle
Bitte ,diesenunserenergebensten
DankIhrerk .u .k .HoheitErher¬
ginMariaTheresiaübermitteln
zuwollen .

Wiein derRededesHofrates
Prof .Dr .Martischonhervorgehoben

und ,hatesdieGemeindeWir¬
fürihrePflichterachtet,dieAnstalt
zuübernehmen.Vondenangemel¬
deten Kindern konnte abernur
ein keinerTeil in derbescheiden
dimensioniertenAnstaltaufnahme
finden .DasStreben ,hierzu
sassenundmöglichstviele Armeund
krankeKinderzu versorgen ,hatzu
denErweiterungsbeutengeführt ,deren
feierlicherEinweihungwirheutebei¬
gewohnthaben .
AngesichtdesvollendetenWerkenkannich

nurdemeinenheißenWunscheAusdruckge¬
ben ,daßdieAnstaltderErfüllungihrerAuf¬
gabefür immerwährendeZeitendienen
möge .SiewirddadurchzumSegenund
zumHeilederarmenKinder ,inweiterer
KindeaberauchzumWohlederganzen
Menschheitgereichen.(GroßerBeifall.)

AllendenjenigendieandiesenErweite¬
rungsbautenmitgewirkthaben ,dage¬
sondernauchdemMagistrateunddem
StadtbauamtesprecheichAnerkennungu.
Dankaus Brav Weiter richte ichan
allediejenigen,welchehierbeschäftigt
sind ,dieehrwürdigenSchwesterndie
HerrenÄrzte,diedringendeBitte ,ihre
ganzeSorgfalt denarmeneinenzu¬
zuwenden,mögenSieimmernachsicht
übenundbedenken,daßdieKindernicht
auseigenerSchuldkrankgeworden
sind ,sondern daß sie geworden
sindentwederdurchdieSchuldihrerEltern
oderdurchwiderwärtigeVerhältnisse,
unter denensie geborenundaufge¬
wachsensind .AuchdemWohlwollenSeiner
ExzellenzdesHerrnStatthalters ,überhaupt
derkaiserlichenBehörden,wienichtwieder
derStadtRovignoerlaubeich mirdiese
Anstaltwarstenszuempfehlen.

Insbesondereaberbitte ichIhreH .u .4 .
HoheitdiedurchlauchtigsteFrauErzherzogin
MariaJosepha ,die derzeitigeProtektor
derAnstalt ,daßsieauchfernerhinhöchstig¬



GulddemWerkezuwendenmöge.Ihre
HoheithatessichhieüberhauptzurAufgabe
gestellt ,fürdiearmenKinderWien¬
mitaller Machtzusorgen ,icherinnern
anHochsticheTätigkeitfürdieKinder¬
schutzstationen,fürdasMariaJosephinum
in Wahrungu .a .m .Sie ist denarmen
KinderneinguterEngel .(Demonstrativer
Beifall ,Jungundals GottihrerAuf¬
Hoheitdafüraufrichtigste ,innigsteVer¬
ehrung,derwirdurchdenAufAusdruck
geben:Ihrek .u .k .HoheitdieDurchlauch¬
tigsteFrauErzherzogenMariaJosepha
lebeJoch.(Stürmische,dreifacheHochrufe.)

Eswarursprünglichbeabsichtigt,dieEr¬
weiterungsbautenin denBelagioun¬
nahmenjenerAktionderGemeinde
Wiendurchzuführen,durchwelchesie
dassechzigjährigeglorreicheRegierungs¬
jubiläumunserergeliebtenMonarchen,
KaiserFranzJosefI .feiernwollte.War
er dochdieeileIntentiondesgütigen
Kaisers ,daßAllerhöchstseinJubiläum.
durchWerkederWohltätigkeit,inder¬
sondernfürdasKind ,begangenwerden
möge.(LebhafterBeifall .Undwährend
derimWerdenbefindlicheBaueinesgro¬in Wien

senstädtischenSpitaledemempfindlichen
MangelanSpitälernfürErwachsene
auflangeZeithinabhilft ,nimmtdiese
AnstaltinderReihestädtischerEinrichtungen
zur KindereinenhervorragendenPlatz
ein .DieVollendungdieserErweiterungs¬
bautenhatsichdurchverschiedeneZwischen¬
hättewohlverzögert,nichtsdestoweniger
aber wirddieser BauSeinerMajestät
zurgrößtenFreudegereichen,weil
unserKaiserimmerfür Wienund
die WienerKinderein warmesväter¬
lichesHerzgezeigthat .Anhaltender,leb=¬
hafterBeifall .Wirerwidern ,diese
GefühledesKaisersundbetätigen
unsereDankbarkeitfürseinväterliches
WaltendurchglühendeLiebeanAller¬
höchstseineerhobenePersonundwir

bekundendiesefreueGesinnungauch
heutedurchdenRufkeineMajestätunser
AllergnädigsterHerrundKaiser¬
lebehoch!(Begeisterte,sichstetserzeu¬
ernde HochrufdieMilitärmusik
intoniert ,die Volksymme,welchevon
denFestgästenmitgesungenwurde.

ErzherzoginMariaJosefaerwieder
te auf die AnsprachedesBürger
meistersmitfolgendenWorten:
MitFreudenbinichhiehergekommen
umderEinweisungderNeubauten
desErzherzoginMariaTheresia¬
BehrschitzesinRovignobeizuwoh¬
nen ,die Dankdergroßmütigen
FürsorgederStadtWienentstan¬
densindundheuteihrerBestim¬
mungzumSegensovielleidender
underholungsbedürftigerKinder
zugeführtwerdensollen.Ichhabe
immerderAnstaltmitihren
vorzüglichenEinrichtungendas
wärmsteInteresseentgegengebracht
undwünschedesselbenausganzein
HerzenGottesSchützihrferneres

Gedeihen .
DieAnsprachewurdemitbe¬

geistertenHochruhen,aufgenommen.
erfolgte der Kirchedie

Vorstellungder mit denErweite¬
runglautenbeschäftigtenPersonen,

woraufder Rundgangdurchdie
neueAnstaltangetretenwurde .Die
hoheProtektorinsowiedieoffiziellenPer¬
hörlichkeitensprachensichinlebendster
Weiseüberdie zweckmäßigeAnlage
undmoderneEinrichtungderselbenaus¬

NachmehralszweistündigemAufent¬
halteverließErzherzoginMariaJosepha
dasneueSeehasisunterdenbrausenden
HochrufenderFestgesteundnachehrfurchts¬
vollerVerabschiedungdurchdieoffiziellen
Vertreter ,umanBordS .M.S .Paulatin
mitihremGefolgenachBrienzurückzukehren.

Schlußfolgt.4



177
DienerRathausvorrespon¬

Wien ,8 .Mai ,Vormittags ,
nun

DieReisederWienerGemeinderatur
nachseinSüden.

Triest .1 .Mai1909.
BeidemgesternabendsanFordderBey¬

Dampfer,BrunstattgefundenenSuper¬
ergriff zunächst u .ger dasWort ,
umin herzlichenWorten ,denMatthalter,
stringenHöhenliche,denPedestevonBrief
Andrin ,unddenPolizeipräsidenten
benvonMannbesonderszubegrüßen.

StatthalterPrinzHohenlosedanktefür
die freundlichenBegrüßungsworteund
entt derWienerGattenherzlichsten
Wirken an der Adrian ,
daß der des GemeinderterVer¬
RadtWieneineGewährderSympat¬
undfreundschaftlichenBeziehungenzwischen
demZentrumdieReizerundBriefsey
(LebhafterBeifall.

Vigebürgermeister Reue
trank unter abseitigen und
aufdiePresse ,dieRatscht ,undden

Kley .
DieTortewurdeninherzlicheWeise

erwidert.DieGesellschaftverbliebgenommen
Zeit in anregenderUnterhaltungund
deser Stimmungbeisammen.
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